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M 149. Amts- mrd Arrzeigeölatt für den Bezirk Kairo. 75. Jahrgang.
L -chÄL. Diknitaa «, A, ' » 7. ir « t <>g« und Samitag «.
Li - Z!»̂ !Lm !miSLtr !>L Vrztrk und in uüchster

»« Ickunr r di« Zeile, » vir -rüfirut le üjg. Samstag , -r« 15. Dr;ember 1900. ÄiertÄjLhrttcherAbonnemmtSpret» in der Stadt ML. 1.10
in» Hau» gebracht, ML. 1. 1L durch die Post bezogen im Bezirk»
Außer Bezirk Mb. 1. Sb.

Amtliche H»eLs««tmachrmgnr.

Bekanntmachung des K . Ministeriums der
auswärtigen Angelegenheiten , Abteil , f . d.

Verkehrsaustalten.
Ueber die D «urr des bevorstehenden Weih-

nachtsverkehrS vom 15 bis 25 . Dez . wird die Zu¬
lässigkeit der Vereinigung mehrerer Packet « zu einer
Packetadreffe sowohl im deutschen Wrchselverkehr , als
im inner » württcmbergischen Verkehr aufgehoben.

Den 5 . Dezember 1900.
v. Soden.

Bekanntmachung
betr . Mast regeln für die Schulen

bei ansteckende » Krankheiten.
Um in den Schulen der Verbreitung ansteckender

Krankheiten vorzubeugen , bestehen folgende Vor¬
schriften :

1) Ansteckende Krankheiten sind : Pocken , Cho¬
lera , Ruhr (Dysenterie ), Unterleibstyphus , Scharlach,
Diphtherie , Masern , (rote Flecken), Keuchhusten , an¬
steckende Augenentzündung und Krätze.

2) Schüler , welche an einer ansteckenden Krank¬
heit leiden , dürfen die Schule nicht besuchen.

3) Gesunde  Schüler dürfen die Schule
nicht besuchen:

a ) wenn in dem Hausstande , welchem sie angehören,
eine Person an Scharlach , Diphteris oder Masern
erkrankt >st ; es können jedoch in einem solchen
Fall aesunde Schüler dann zum Schulbesuch
zugelassen werden , wenn st« eine ärztliche
Bescheinigung vorlegen , daß sie durch aus¬
reichende Absonderung oder aus sonstigen Grün¬
den vor der Gefahr der Ansteckung geschützt
sind, bei sehr leichten Masernepidemien auch
dann , wenn nach dem Gutachten des OberamtS-
arzteS die Ausschließung gesunder Schüler
Unterlasten werden kann;

b) wenn in dem Hause , in welchem sie wohnen,
oder in dem Hausstande , welchem sie angehören,
ein Pocken- oder Cholerakranker sich befiadet;

e) wenn die Schüler außerhalb des Schuloris
wohnen und in ihrem  Wohnort die Cholera
herrscht , der Schulort aber von dieser Krank¬
heit frei ist, oder wenn am Schulart  die
Cholera aufgetreten ist , der Wohnort der
Schüler aber von der Krankheit frei ist.
4 ) Schüler , welche hienach vom Schulbesuch

ausgeschlossen sind, werden zu diesem erst dann
wieder zugelasten und angehalten , wenn dis Gefahr
der Ansteckung nach ärztlicher Bescheinigung beseitigt
oder dis für die Dauer der Krankheit erfahrungs¬
gemäß als Regel geltende Zeit abgelaufen ist.

Als regelmäßige Krankheitsdauer gelten bei
Masern 4, bei Scharlach 6 und bei echter Diphtherie
4 Wochen.

5) Bei den vom Schulbesuch ausgeschlossenen
Schülern muß vor d m Wiedereintritt in die Schule
eine gründliche Reinigung ihres Körpers und ihrer
Kleidungsstücke stattfinden.

Calw,  den 13 . Dez . 1900.
K . Oberamt.

Voelter.

A« die Ortsdehordrn.
Unter Hinweis auf den oberamtl . Erlaß vom

20 . Nov . d Js . Wochenbl . Nr . 139 werden dieje¬
nigen Schultheiß mämtsr , welche mit ihren Berichten,
betreffend Dienstanweisung über de » Fischerei »
Jagd und Vogelschutz in Württemberg etc .,
noch im Rückstand sind, beauftragt solche bei Ver¬
meidung von Wartbotenabholung bis zu 18 . Dez.
hieher vorzulezen.

Calw,  den 13 . Dez . 1900.
K. Oberamt.
Voelter.

Bekanntmachung.
In Oberhaugstett ist die Maul und

Klauenseuche ausgebrochen.
Calw,  den 13 . Dez . 1900.

K . Oberamt.
Voelter.

Die OrtskehSrden
werden aufgefordert , den laut Wochenblatt Nr . 122
einverlangten Bericht über das

Ausstandswesen
vom Rechnungsjahr 1899/1900 und früher — soweit
noch nicht geschehen — unverzüglich  zu erstatten.

Calw,  den 14 . Dezember 1900.
K. Oberamt.
Voelter.

Bekanntmachung.
Es wird hiemit bekannt gegeben , daß durch

Beschluß der Amtsversammlung vom 6 . Okt . ds . IS.
genehmigt durch Erlaß der K . Kreisregierung vom
13 dr . MtS . Nro 15206 , die Mitgliederbeiträge
für di« Bezirkskrankenpflegeverfichcrung er¬
höht worden sind und zwar:

1) für jugendlich «, männliche Dienstboten (bis zu
16 Jahren ) und Lehrlinge auf 12

2 ) für erwachsene männliche Dienstboten auf 15
3) für weibliche Dienstboten auf 12 -H,
4 ) für die nicht unter Z . 1— 3 fallenden Personen

auf 15 --Z.
Calw,  den 14 Dez . 1900.

K. Oberamt.
Voelter.

Lagesaeuigkeiten.
Calw,  14 . Dez . (Volkszählung .) Aus

nachstehender Aufstellung ist die Veränderung der
Einwohnerzahl in den einzelnen Gemeinden des Be-

E s kk E t 9 H . Nachdruck vrrboten.

Iack 's Brautwerbung.
Seeroman von Clark Russell.

(Fortsetzung .)

18 . Kapitel.
Ach schiffe mich ei«.

Montag , der 28 . September , der Tag der Abfahrt drS .Strathmore ', war
gekommen . Um 11 Uhr sollte er die Docks verlast «» . Mein Gepäck hatte ich
schon Freitag an Bord geschickt. Nur noch eine Reisetasche mit den nötigsten
Gebiauchszegrnständen hatte ich bei mir . Meine Aufregung war groß . Schon
beizeiten fuhr ich nach dem Bahnhof in der Fenchchurch Street.

Es war noch nicht halb elf, als ich das Deck d«S Schiffes betrat . Der
.Slrathmore ' befand sich jetzt in seinem richtigen Seekleide ; er hatte seine volle
Ladung , alle Raaen waren gekreuzt und mit ihren Segeln beschlagen , im Lang¬
boot grunzten , quiekten und blökten dis für die Reise mitgeführten lebenden
Häupter , in großen Käfigen gackert« und schnattert « das Geflügel . Die Abfahrts¬
flagg « weht « vom Top des Vormast », die Hauptflaggr vom Top des Großmast»
und die Landesflagg « an der Gaffel . Dar Hauptdeck war voller Menschen.
Kajüten - und Zwischendeckpiffagiere standen in Gruppen mit Freunden und Ver¬
wandten zusammen , die ihnen das Geleit -gegeben hatten . Deckoffiziere, da und
dort , sangen mit Stentorstimmen ihre Befehl « au », nach denen Matrosen , laut
singend und lachend hantierten , als wollten sie mit einer Art Trotz beweisen , daß
sie gegen TrennungSschmrrz gefeit seien.

Mit dem Interesse eine» Neuling « hatte ich da » vielfarbige Bild eine lange
Weile beobachtet , als mir einfiel , daß ich an meinen Onkel schreiben müsse, wenn
ich meinen Brief noch rechtzeitig fertig haben wollte . In dieser Absicht begab
ich mich nach unten . Auf meinem Weg « kam mir in den Sinn , ob wohl schon
das G -päck der beiden Damen da sein möchte . Ich hoffte , im Salon meinen
Steward zu finden , der mir Auskunft darüber geben könnte , traf aber niemanden.
So mußte ich also meine Neugier allein zu befriedigen suchen. Ich schritt nach
Kabine Nr . 6, klopfte der Vorsicht halber und öffnete , als keine Antwort erfolgte.
Ein Blick genügt «. Gepäckstück« aller Art , mit D . Hawke und F . Hawke be¬
zeichnet , lagen an der einen Wand . Beruhigt schlich ich mich nach meiner Kabine.

Dieselbe war ziemlich dunkel , da die Quaimauer das Licht benahm , trotz - '
dem aber bemerkt « ich sofort beim Eintreten , daß ich nicht allein wohnen sollte.
Gepäck , welches nicht mir gehörte , war neben dem meinigen verstaut , und auf
dem unteren Bett gewahrte ich außerdem einen Regenmantel , ein Gewehr in
einem Futteral und ein Bündel mit Stöcken und Schirmen . Dieser Anblick ent¬
täuschte mich sehr , denn ich hatte bisher mit keinem Gedanken an einen Kabinen¬
genoffen gedacht . Das konnte ein nettes Fest für mich werden , wenn er so ein
alter , seekranker , mürrischer , ekelhafter Kerl war , über den ich den ganzen Tag
aus dem Aerger nicht herauskam . Na , rS konnte ja aber auch ein heiterer,
liebenswürdiger Mensch sein, dessen Gesellschaft ein Vergnügen war . „Wie mag
er denn heißendachte  ich , und wandte eine Kiste so, daß ich den Namen lesen
konnte . „Alle guten Geister !» murmelte ich, aus meiner gebückten Stellung auf¬
fahrend , „was denn ? habe ich Hallucinationen ? Reginald Morccombe , Esq .,
Kajütenpaffagier de» .Strathmore ' ?» Ich wischte mir di« Augen und beugt « mich
noch einmal auf den Namen . „Nein , e» war keine Sinnestäuschung , deutlich
und klar la» ich zum zwestenmal : .Reginald Morecombe ' .» - Da » war ein



zirkS seit der letzten Zählung zu ersehen. Im Jahr
1895 betrug die Bevölkerungszahl im Bezirk mSge«
samt 25330 , Heuer 25861 , eS hat somit eine Zu«
nähme von 531 stattgefunden.

1895 1900

Calw ' " 4567 " ' " 4936 "

Agenbach 183 191

Aichhalden 278 298

Altbulach 492 493

Altburg 836 901

Althengstett 1057 1038

Bergorte 382 385

Breitenberg 437 462

Dachtel 445 418

Deckenpfronn 1212 1174

Dennjächt 226 234

Emberg 178 190

Ernstmühl 121 141

Gechingen 1159 1081

Hirsau 750 806

Holzbronn 364 370

Hornberg 195 193

LiebelSberg 344 371

Liebenzell 973 1101
MartinSmooS 291 300
Monakam 270 280

Möttlingen 516 468

Neubulach 564 578

Neuhengstett 387 395
Neuweiler 575 608

Oberhaugstett 408 398

Oberkollbach 382 385

Oberkollwcngen 241 255

Oberreichenbach 335 320

Ostelsheim 696 686
Ottenbronn 405 404

Röthenbach 264 282

Schmieh 152 135

Simmozheim 907 914

Sommenhardt 492 473

Speßhardt 369 380

Stammheim 1504 1468
Teinach 442 371

Unterhaugstett 317 325

U .-Rsichenbach 609 646

Würzbach 428 433

Zavelstein 300 293
Zwerenberg 277 281

sAmtliche» aus dem Staatsanzeiger.
«se . König !. Majestät haben am 10 . Dezember
d. I . geruht , den titulierten Oberregierungsrat
Supper  bei dem Verwaltungsrat der Gebäude-
Brandversicherungsanstalt zum wirklichen Oberregier¬
ungsrat zu ernennen.

Am 15 . dS. werden di« Telephonanstalten der
Bezirksorte Agenbach und Hornberg  für den
öffentlichen Verkehr in Betrieb genommen . Mit gen.
Orten kann auch telephonisch verkehrt werden.

Unterreichenbach,  12 . Dez . Nach oor-
auigegangenen , längeren Verhandlungen vollzog sich
gestern der Kaufakt des weithin bekannten WirtschaftS-
vnwesenS des Hrn . Löwenwirt Gottl . Schlankerer
dahier , an die Großbrauereifirma Rob . Leicht in
Vaihingen a . d. F . für 63,000 Im Kauf in¬
begriffen sind sämtliche Gebäulichkeiten mitsamt der
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Gartenhalle und den Kellereien , die Güter ausge¬
nommen . Die Uebernahme wird in Bälde stattfinden,
umsomehr als schon ein Pächter in der Person de»
Hrn . Essig » z. Zt . auf dem Bierlrcal z. Krone in
Pforzheim , für die Wirtschaftsführung engagirt ist.
Hr . Schlankerer selbst führt den Vertrieb deS Leicht-
'schen Bieres weiter und hat bereits Einleitungen zum
Bau eines Wohnhauses für sich hier getroffen.

Feuerbach,  12 . Dez . Am Sonntag Nacht
wurde ein junger Küfer von einem 18jährigen Burschen
gestochen;  an dessen Aufkommen wird gezweifelt.
Gestern Mittag fielen an dem Neubau deS Krumrein
und Katz' schen Anwesens 2 Maurer , als sie dar Ge¬
rüst abbrachen , 8 m hoch herunter , so daß der eine
den Fuß brach , der andere Quetschungen und Ver-
stcuchungen davontrug . Heute Morgen fiel einem
3 . Maurer an demselben Geschäft eine 8 — 9 Pfd.
schwere Eisenklammer auf den Kopf , wodurch derselbe
so verletzt wurde , daß seine Uebersührung ins Olga¬
spital erforderlich war.

Wilhelmshaven,  13 . Dez . Bei Ge¬
legenheit des gestrigen Kommerses gab der StationS-
Chrf Admiral Thomsen  folgenden kaiserlichen
Befehl  bekannt : Sämtliche mit der „Köln " aus
China zurückgekehrten Offiziere , In¬
genieure , Deck - Offiziere und Mann¬
schaften  haben am 16 . Dezember Nachmittags
mit dem Musik -Korps der 2 . Matrosen -Division auf
dem Lehrter Bahnhofe in Berlin einzutr ' ffen zur
Uebergabe der mitgebrachten Fahnen an das Zeughaus.
Eine Kompagnie eines Garde -Regiments wird dieselbe
zum Zeughause geleiten , woselbst der Kaiser den
Transport erwartet.

Berlin,  13 . Dez . Der „ Berl . Lok.-Anz ."
läßt sich von London  allerlei aufhalsen , so berichtet
er z B . heute , dar russische Kaiserpaar
hat der Königin Viktoria  mitgeteiltl , daß cs
nächsten Sommer , wahrscheinlich im Juli , zum
Privatbesuch nach England komme.
Aus Wien  wird bereits geflunkert , daß der Buren-
General Dem et gefangen sei.

London,  12 . Dez . Lord Roberts  wird
am 3 . Januar in der Hauptstadt eintreffen . Der
Prinz von Wales  wird ihm bis nach Pallington
entgegenfahren.  Gleich nach seiner Ankunft
in London begiebt sich Lord Roberts , in Begleitung
deS Prinzen in die St . Pauls -Kirche, wo ein Dank-
GotteSdienst (!) stattfinden wird . Die Straße » Lon¬
dons werde « festlich geschmückt sein und dis Bevölke¬
rung ihm Feste aller Art bereiten.

London,  13 . Dez . Dai 'y Expreß meldet
aus Lorenzo Marquez , ein Buren -Commando von 3
bis 400 Mann mit zwei Geschützen, hat bei Nelipruit
Ausstellung genommen . Die telegraphische Verbindung
sowie die Eisenbahnlinie sind auf eine Länge von 12
Meilen zerstört.

London,  13 . Dez . Den gestern Abend
hier im Kriegsamt eingetroffenen Meldungen zufolge
ist cS Dewet gelungen , den Caledon -Fluß zu über¬
schreiten , und zwar 20 bis 25 Meilen rördlich von
Shmithfield . Er befindet sich augenblicklich in Helvetia
und scheint sich nach RedderSburg , nicht wie man
annahm , nach DewetSdorp begeben zu wollen . Im
KriegSamt glaubt man , daß Dewet sich in vollständiger
Sicherheit befindet.

Die Wirre » i» China.
Berlin,  12 . Dez . Der National -Zeitung

wird vom 10 . Oktober auS Peking  geschrieben , daß
ebenso wir Freiherr von Kettele » auch die 9 See-
Soldaten vom deutschen Schutz - Detachement , die
während der Belagerungszeit gefallen sind sowie drei
Kinder und die ersten Todten von den deutschen
Entsotztruppen , darunter der Hauptmann von Rhein¬
baben auf dem Grundstück der deutschen Gesandtschaft
zur letzten Ruhe bestattet wurden , wo sich jetzt im
Ganzen 24 Gräber befinden.

Berlin,  12 . Dez . Nach einem Telegramm
deS Lokal -Anzeigers auS Peking  entstand inner¬
halb der verbotenen kaiserlichen Stadt , etwa tausend
Schritt vom Quartier des Grafen Waldersee entfernt,
gestern Abend eine Feuersbrunst.  Die Wohn¬
ung des Rittmeisters Rusche , Eskadronschef im
deutschen Reiter -Regiment , sowie die Quartier « der
SchwadronS -Offiziere und das als Kasino benutzte
Gebäude wurden ein Raub der Flammen . — Irr
de« Nacht waren hier 12 Grad Kälte.

Standesamt Kat» .
Geborene:

5. Dez . Otto Hofmann , Sohn des Bahnhofkassiers
Martin Ludwig Hofmann hier.

Alice Bauer , Tochter des stv. Bezirksnotars
Friedrich Bauer hier.

Heinrich Eduard Perrot , Sohn des Mecha¬
nikers Heinrich Jmanuel Perrot hier.

G etraute:
Christian Maier , Fabrikarbeiter von Münk¬

lingen und Chrinina Schwämmle , Fabrik¬
arbeiterin von Zavelstein.

Gesto rb en e:
Christiane Schweizer , Tuchmachers We. hier,

82 Jahre alt.
Sofie Gerber , Bezirksbauinspcktors We . hier,

71 Jahre alt.
Friedrike Kienle, Schullehrers We. hier,

69 Jahre alt.
Christian Mohr , Straßenwärter hier , 77 I . a.
Lina Eisenhardt , Tochter des Friedr Eisen¬

hardt , KaminfegermstrS . hier , 4 M . a.

7.

8. Dez.

4. Dez.

5. „

7.

S. „
10. ..

Gottesdienste
am 3. Adventssonntag , 16. Dez.

Vom Turm : 95. Kirchenchor : Verheißner Gottes.
Predigtlied : 97, Mit Ernst ihr Menschenkinder re.
9 /̂- Uhr : Vornu -Predigt . 1 Uhr : Christenlehre mit den
Töchtern.  7 Uhr - Weihnachtsfeier des ev. Jünglings¬
vereins im Vereinshaus.

Mittwoch , 19. Dez.
10 Uhr : Beistunde im Vereinshaus.

Hhomas -Aeiertag 21. Dez.
9 ' /- Uhr : Predigt im Vereinshaus.

MrLkametrU.

Mmselis?
Nsene Weberei w »
I -LlläesdutiScUI .) Lsi -tin M », I.eiMjAsistr .25.

Blitz auS heiterem Himmel . Oder gab eS vielleicht zwei Reginalds mit gleichem

Familiennamen ? Sehr unwahrscheinlich.
Ich begann zu grübeln . War dies die Erklärung für Hawkes wunderbare

Hartnäckigkeit , seine Tochter auf eine so weite Reise zu schicken? Hoffte er auf

di« Erfüllung seines Wunsches , wenn er sie mit Morecombe zusammen drei bis

vier Monat « auf ein Schiff pferchte ? Auf die thatkräftigste Unterstützung seiner

Schwester konnte er rechnen , denn natürlich war der Plan unter ihrer Mithilfe

entstanden , wenn nicht gar von ihr zuerst auSgeheckt worden . O , eS war eine

teuflische Hinterlist . Und dann , — wußte am Ende Florence von der Begleitung?

Doch nein » das war undenkbar , wie hätte sie mir sonst noch, mit so freundlichen

Worten , das Medaillon mit einer Locke ihres Haares schicken können ? Nein , sie

hatte sicher keine Ahnung von dem Streich.
Ich sagte mir das fortwährend , trotzdem aber wurde mir fürchterlich zu

Mut . Mir begann zu schwindeln , ich mußte mich setzen. Den Kopf in die

Hand gestützt, wirbelten meine Gedanken wild durcheinander.
In dieser Stimmung war ich schon aufgesprungen , um hinauszueilen , als

ich plötzlich stehen blieb und in maßloßes Lachen auLbrach . Mein Blick war auf

die beiden übereinander stehenden , für Morecombe und mich bestimmten Kojen

gefallen , in denen wir , einer über dem andern , friedlich schlafen sollten.

Als meine Sachen geordnet waren , nahm ich die Schreibmappe , um meinen

Brief zu schreiben . Ich schilderte mit allen Details , wie ich zu diesem Entschluß

gekommen wäre , die Reise mitzumachen und welchen Kampf eS mich gekostet hätte,

ihm , meinem lieben Onkel , davon nichts zu sagen . „Du kannst mir glauben,"

versicherte ich, „daß die Komödie , die ich mit euch allen , besonders aber mit

meiner lieben Sophie spielen mußte , um mich nicht zu verraten , mir eine wahre

Tortur war . Hätte ich dich, oder euch alle , in mein Vorhaben eingeweiht , so

wäre das eine neue Verlegenheit für euch geworden , Mr , Hawkr gegenüber.

Einer solchen durfte ich mich aber nicht wieder aussetzen . Ich hoffe, daß diese

Eiklärung genügen wird , mich in euer aller Augen zu entschuldigen ." Wenn

mein guter Onkel dem alten Hawke das vor die Nase hielt , falls dieser ihn etwa

einer Mitwiffenfchaft beschuldigte so könne er mit gutem Recht darauf bestehen,

von ihm des falschen Verdachtes wegen um Verzeihung gebeten zu werden . Zu¬

letzt berichtete ich noch über die soeben erlebte Ueberraschung und schloß : „Ob

der in GraveSend an Bord kommende Morecombe der,richtige ist, werde ich dir

von dort aus noch Mitteilen . Ohne Zweifel wird er es sein . Schreibe ich dir,

,er ist 'S' , dann bitte versäume nicht, Mr . Alfonso «S recht bald zu stecken, daß

Reginald mein lieber Kojengenoffe ist. Es dürfte ihn doch sicherlich sehr interes¬

sieren , zu erfahren , daß er sich über sein « Hinterlist so ins Fäustchen gelacht hat ."

Ich endete , wie es sich gehört , mit einer gefühlvollen Floskel.
Das Schreiben hatte mich so vollständig in Anspruch genommen , daß ich

gar nicht wahr genommen hatte , daß das Schiff schon in Bewegung war . Als

ich auf Deck kam, war ich deshalb sehr erstaunt , die Docks hinter uns zu sehen.

Ein Schleppdampfer hatte uns schon ein ganzes Stück den Fluß hinab bugsiert.

Der Flußlootse führte das Kommando . Thompson stand müßig da . Ich ging,

um ihn zu begrüßen.
„Halloh , Jack, " rief er, mit Herzlichkeit meine Hand ergreifend , „ich dachte

eben an dich, und wunderte mich, dich noch nicht gesehen zu haben . Wann bist

du gekommen ?" Nachdem ich ihm geantwortet hatte , fuhr er fort : „Nun flüstere

mir gleich noch einmal deinen Namen zu ; weiß der Teufel , daß ich mir den

nicht merket kann , es war «in ,E ' mit zwei Silben dran , aber auf die kann ich

nicht mehr kommen ."
(Fortsetzung folgt .)
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AstW KkkaulllmHMsek.

Kteinkinderschuke.
Indem wir Men, welche in dem zu Ende grh -nven Jahre die Kleinkinder¬

schule freundlichst unterstützt haben, den herzlichsten Dank aussprechen, erlauben
wir uns , für die am Thomasfeiertag » den 21 . D -z., nachmittags 3 Uhr,
(Mädchen) und 4 Uhr (Knaben) stattfindenve Weihnachtsfeier dis Kinderfreunde
unserer Stadt um gütige Beiträge zu bitten. Zur Empfangnahme von Gaben
ist bereit die Kinderlehrerin Frau Widmann , sowie Frau « tadlpfarrer Schmid.

Calw,  den 10. Dezember 1900.
Für den Ausschuß:

Stadtpfarrer Schmid.
Revier Hirsau.

Reifich-Verkauf
am Samstag,  den 15. Dezember,
vorm. 8 Uhr, in Hirsau in der Gast¬
wirtschaft von Ganzhorn, auS Staats¬
wald Oitenbronnerberg , Abteilung Kir¬
chenweg und Langer Acker:

13 Flächmloose Rsisich, geschätzt zu
1100 W llen.

Revier Hirsau.

Autz- und Nrermholz-
Jerkauf

am Samstag,
den 22 Dez , vorm.
9Uhr,inOberreichen-
bach im Gasthaus
zum Hirsch,  aus

Sraatswald
Birkenebene  Ab¬

teilung Birken , Weckenhardt  Ab¬
teilung Judenwalv , Lachmiß, HavelS-
burgerbruch, Unterer Föhreichenhau:

Rm . Buche « : 85 Prügel , 24 An¬
bruchholz;

Nadelholz : 10 Roller, 90 Prügel,
69 Anbruchholz.

Ostelsheim.
AuS der Konkarsmaffe des

Jakoö Lutz gr., Bauern hier,
bringe ich im Aufträge deS Konkurs¬
verwalter « am nächsten
Montag , de« 17. Dezbr. d. IS .,

vormittags IV- Uhr»
in dem Hause des Gemeinschuldners im
öffentlichen Aufstreich gegen bare Be¬
zahlung zum Verkauf:

ca. 10 « Ztr . Heu u Oehmd,
ca 850 Wicke « -, 150 Ha¬
ber-u 200 Dinkel -Garbe « ,
ca 70 Ztr . Angerfe » . 25
bis 30 Ztr . Kartoffel » ,
6 Siurri Tafelobst und 1
Partie Bauholz.

Liebhaber sind eingeladen.
Den 12. Dezember 1900.

BezukSnotariatsassistsnt:
Ottmar.

Stangenverkauf.
Am Donnerstag,  den 20 . d.

MtS ., vorm . V- iO Uhr , im Gasthaus
zurLinde hier , aus den Stadtwaldunqen
Altweg Abt . Fuchsloch , Hardtw . Abt.
Röthelbach und Zigrunerbrrg:

Baustaigen 893 Stück , Hagstaigen
1109 St ., Hopfenstangen 2782 St,,
Reb- und Zaunstecken 900 Stück.

Gemeinderat.

Gßrigkaum-Akgake.
Am Dienstag,  den 18 d. M .,

nachm. 1 Uhr, werden in der Turnhalle
ca. 25 « Stück Christbäume , an
hiesige Einwohner, um die seitherigen
festen Preise abgegeben.

Gemeiuderat.

Privat - Anzeigerr.

Nächste Woche backt

Kaugenvrehek«
Paul Burkhardt.

Fräulein l,ang aus Stutt¬
gart ist bereit , wöHentiich einmal hier

kkMMtWlM
zu geben . Nähere Auskunft erteilt

Ar . Hundert.

Lölmsolws Ws88kr
von ImLilUöl HssriNLNV,

Parfümerien und
Toiletteseifen,

offen und in Cartons,
empfehle ich auf Weihnachten bestens.

vsnl Lltting.

Ke;. ^ -ä-Gewerbe-Verein Calw.
Die Kgl. Zentralstelle für Gewerbe und Handel beabsichtigt besondere

Unterrichtskurse
für Meister und Gesellen einzurichte». Vorgesehen sind solche für

Hapeziever , Schneider :, Jirnrnerrmaker.
Die Kurse sollen im Januar beginnen und 10—14 Tage dauern . Näheres

ist aus d-m redaktionellen Teil « ds. Bl . zu ersehen.
Anmeldungen sind baldmöglichst zu richten an den Vorstand

Gustav Schlatterer.

Alldeutsche * Verbund,
Ortsgruppe Lalkv.

Nächsten Samstag , 15. Dezember, abends 8 Uhr , Versammlung bei
Frohnmeyer  zur Kanne.

Vortrag von Herrn Reallrhrer Ltrsoks über „Der alldeutsche
Verband und die Schule *.

Gäste willkommen.

H i r f u « .
Wir geben von heute ab

H.niLrs>eit -I!isr - Lriiiilsts liuL
?rimL I ' ls .iiuv .- U 'ilssIrokIsL

zu billigsten Preisen ab.
Isteoli. ksnllzvebersi liir 8au.

r « MM » kest - Sesclienlsen
ewptslile leb m g> ^.usrvabl2a billig » » Kreisen:

Ke;»» -, liebet- «nt freLiztbScber, )ugenL;cliri»eii, lieilicdtdiicber, Merbiicber,
F sts«;ba»ung;dücber, bcMcber , Verzirrmelnniebte,

liLszrsr 's Oonvsr88 .1)ioii8 - Ia6xiLoii m 3 Lände», lstlb. IS . —,

2»» - Lilligö LIsssiker:
Collie , Hvlire , sämtliok « Vvrlco in js 6 Sänllon RIl. s . —

jllttRLÜ 's in 2 öänclsn RIt. s . so , 8 in 3 öänllvn RIs. s . —
Dckstk' kreiokksltlgs Xstslogs stsksn Lur Verfügung . -MG«

-lüv in den ^eitnnZe» nusAesobriebenen Lüeber und V̂erlce liefere iell rasell olino portodorseknung
ru den glviekon prsison.

^ 6//76
ln äsu Qsnsstsri imä

^ » 8ie1 »tsn von Ontav nncl

Vrlvkbesvlrrvsrvr
Lrlvkorcki »«!'
Sri «kt»8«I»vn
01x »rr «i»- nnck Otxsrvttvn -Dtirls
Ibinplirriiien
V »kain «» tvi »iir»ppeu
bll »8pt»«t«Kr»pI»l6N
blr»va *«n
blvlckbeirtvl
Li»rnps » 8ol»1riiis
Itttinplirrnien (MnZsbiläsr)
Ar»rlL«nrrlbui» 8
V«8tlL»rtvi »k»IbrL«»8
VK » t « xi >» pI,l6 » IbiLin8
VbotvKrapblvrLliine » nack

-8t »nckvr
8vI»rv1I»ii»»ppvi » und Unterluxvn
8vtlr «tIir»IIii»m8

mit imä oims I ' l ' äAimss.

SvbroldLSNKs
Vl8lt «n - und Vs *I«l»unx8lr »*ten
HV»n «l8priloI »s.

Lltzillk K686d6llktz küi' Linäer:
^tr î«lit»il (t«r
^nltleidetixursn
SllckvrboKvi»
Vildsi 'ltüelivr von 10 I'kss. an
kkrblx « SIvlGtltt«
^ »rt»«» 8vliaol »teln
I 'ed «rlra8tsn
ILi » t1« rbrt « fj, » »̂1« r
N »1büol»sr
Alotl«U1vrIr»i't«»i»8
AI» 8llLN»»PPVI»
Okvublldvr
Lvl88Lvnxv
GvbreldlivLto
Dukvln.

Leins lOmISKkalender , Uübseke ^ drsisskalendsr.
tVeibnaebtskarten, Lrippen, Keiu'ubrskktrten.

Lmil Keorgii , öueliliAiulluiig.
lelepdoa

16.
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GkjWsübkiMbk und Empfthlmg.
Meinen verehrten lieben Gästen, Freunden und Gönnern

hiermit zur gcfl, Kenntnis, daß ich meinen

„Gasthof zum Kirsch"
M LIvKvIULvII

an meinen Freund Herrn ckollssse aus Hanau(ebenfalls
Küchenchef) abgegeben habe mit der Ueberzrugung, daß derselbe in der gleichen
Weise weitergeführt wird.

Für das mir in so reichem Maße geschenkte wohlwollende Vertrauen herz-
lichst dankend, bitte, dasselbe doch auch auf Herrn Jollafse gütigst übertragen
zu wollen.

Hochachtungsvoll
jetzt „Museum ", Pforzheim.

Lö-llsi« Aozz«i<ba«ag

Droß« Gokä. Meckailte

Bezugnehmend auf Obiges,
soll es mein eifrigstes Bestreben
sein, in jeder Beziehung allen
gestellten Anforderungen gerecht
zu werden. Insbesondere durch
gute Küche, reine auser¬
wählte Weine und Biere,
bei aufmerksamer Bedienung und
civilen Preisen.

Kö<D « Änszciilllmag

"S'-mcvmc:«c»»>- L ^
^ «c-M . M, , '

Große Gokil. Meckailke
Ukreaäixkom«nä

Dokckene Meäailk«

Hochachtungsvoll empfiehlt sich
und bittet um geneigten Zuspruchs

MW,
Küchenchef,

(vielfach Prämiiert) .

Ekireoäixkom«all

8'

Kokilene Meckaille

<ür«M MMM -MMM.
praktische

Kokzöankasten,
Aestunge»,

Ainnsokdate« ,
Kekme u«d Sävek,

Gewehre « . Frommes«,
Reitpferde,

Kokzware« aller Art.

Starke Leiterwage «,
Auyrwerke,

pkechgegevstävde,
Hisenvahne« ,

M ««d- «vd Zieh-
Karmoaikas,

Sampfmaschivm «ud

Gekleidete Puppe «,
p «ppe«Löpfe,

Pnpprn -Aimmer ««d
-Kiurichtuuge«,

Kaufläde «,
Hesellschasts- ««d

Legrspkeke,
Hläharvritm.Modelle.

Nippsachen, Namengläser und -Tassen.
Vo§Mü§6, Illkliikrttz LltzedVLktzll, Kll8- iM LräöUwptzll.

Servierbretter in Holz und Nickel, Anflchtsgegenstande.
Neuheiten in Vierkriigle, Glarwarenu.Porzellan.

Zu recht zahlreicher Besichtigung ladet höflichst ein

kr . Veslvrlv « .

Christbaumschmuck,
Thüringer , empfehle in reicher Auswahl

L . ILeurpt,
I . ß . Mayer 's Hlachf.

Auf bevorstehende Weihnachten empfehle ich mein schön sortiertes

in goldenen und silbernen Kerren - und
^Darnenuhren, Wegulateuren , Wanduhren

und Weckern.
Namentlich mache auf meine

äußerst billigen silbernen Damen-n. Herrenuhren
aufmerksam. Zugleich bringe ich mein Lager in

Krille«, Zwicker«, Thermometer«, Ammeter«, Feldstecher«
«. s. w.

in empfehlende Erinnerung.

I.0UI8 Kei 88 sr, Mrmaiüer.

W. 8ek>vämml6, klsser, b.kössle,
8xis §s1ii, 8xisAs1§1g8srii,

DdotogrsxdisrLbwsv uvä -LtLväsrv,
vispksnisn u. Llssbililvi 'ii,

bisusssgen u. ä.qusrsll <lrllclii>ll«l«rn,
seböii killAeialiillt,

Clolck- «net koHIrrrlviatoi»,
VordLHAgLllerls«, Lossttku «. s. rv.

L i n n a k in v i»
von Lilllsru
LiLursiiu. s.

seböa u. billig.

W

W

W

W

W

W

W

8

Iu passenden und praktischen

Vieihnachtsgerchenkeu
empfehle höflichst:

Garderobeständer und
-Halter,

Handtnchständer und
-Halter

Wiifcheständer
Notenständer
Bücherstäuder
Lexikonschräuke
Schirmständer
Schwammständer
Bauervlische
Rauchtische
Serviertische und -Bretter
Kaffee- und Gläserbretter
Hausapotheken
Schlüffettästcheu und

-Halter
Consolbretter
Staffeleieu
Triumph - und Feldstühle
Kiudcrstühle und Schaukeln
Garnwinder
Stickrahmen
Schachbretter und -Figuren
Wetterhäuser
SPrengerlesmödel
Nudelbretter
Wellhölzer
Bügel - und Aermelbretter
Flrischbretter
Fleischklopfer
Hackbretter
Tischplättle

Brotteller
Merstäuder
Zuckerkasten
Gewürztästcheu
Besteckkörbe
Salzfässer
Tücherleisten
Eieruhren
Buttermaschinen
Pfesfermühleu
Spiudborden
Drckelträger
Putzkasten
Stiefelzieher
Closetpapierhalter und

-Papierrollen
Horn - und Kammwareu

aller Art
Photographierahmen «u-

-Ständer
Waudsprüche
Reisenecessaires
Tintenzeuge
Löschdrücker
Federkästchen
Schatulle«
Handschuhkaste«
Brieftaschen
Cigarreuetuis
Visiteukartenetnis
Portemonnaies
schöne Nippsacheu und

vieles andere.

Vild. 8vksied Vve.,
WaHnHofstvaße.

Mein großes

Kchirmiiiskl
in nur guten Dualitäten und allen
H'veislagen halte bei Bedarf höflichst
empfohlen.

Urberzirheu und Reparaturen billigst.
F . Feni8vk.

Au Weilmucltt8gescl»enlien
empfehle:

Gesangbücher , Gebetbücher , Geschäftsbücher , Albums»
Vergißmeinnicht , Notizbücher, Castellen , Wandsprüche,

Kilderbücher, Farbrnschachtel« , Kilderbogen,

Schulbücher , Schulhefte , Federkasten.
6. Lab, Auchkinder.
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O » I HV.

6.kllvds,MoßrGjsedes Ltklisr.
Neueste uuä ksiusts LinricLtu2§!

AHff- Lukaalima » dai Za^ vi» lMititvnung . ^ Zk

Unser Lager in

RrMuschirML
bietet eine schöne Auswahl in solidester Qualität und jeder Preislage und
empfehlen wir uns bei Bedarf höflichst.

6k8vlnv . llerwollls.
Ueberzieheir vor» Schirmen billigst.

Auf b.vorstehende Weihnachten empfehle angelegentlichst mein gut sortiertes
Lager in

goldenen nnd silbern. THennhren,
ebensolchen in Metallgehanse,

in jeder Preislage,
Regulaleure , Wanduhren , Wecker

in schöner Auswahl,

sowie auch
alle optischen Gegenstände,

wie: «
Brillen, Zwicker, Barometer, Thermometer,D

Jeldstecher, Wagen etc., ^
und sichere bei reeller Ware billigst gestellte Preise zu.

Hochachtungsvollst

L . Lickir,
WHrrnacher unö Hptikev,

untere Lederstratze.

Meine

Vlsihnachlr-Ansstellvag
in Spiei 'wccven

ist eröffnet und bietet dieselbe wieder viele Neuheiten von den feineren
bis zu den billigen 10 Pfg.-Artikeln in reichhaltiger Auswahl, ebenso in
Puppe«, Puppengestelle« , Köpfe«, Armen, Strümpfe « uud
Schuhe« , sowie in hübschem Christbaumschmuck.

Zum Besuche lade höflichst ein.
I . Ienisch.

Llan bsaebts Zsvau
o!bi § s LobutLiaarke.

vi«
Keneral-̂ Vein-LompagmeL.-K.

Lnk »»anpaa
cmskedlt als seböves uncl xraktisebos

^VsiIinLeIitL § sLeLsvlL
naebstebeiiäs

garsnilsri roinv lialurvvins.
L/lalags , kslii »It >
Portwein , kein alt /

Rot rmä . per V- RI. ^ 1,60 etc.
IVeiss (xolä) . ' ' r» V- 1,60

Skorrv , kein alt V' »r »> 1,60 ,,
b/laäcirs , kein alt . V- 1.60
v/loscstol , kein alt V-

V'
1,60

8smos , süss, ksiaste Harke . . . 1,60
Sorässux - Woins V. 1.25 ab.

Virvktlo» kür V̂ürttembvrs unü RvdsiirvIIvrn;
O . 8elieurlei »,

MeäsrlaAS kür Oalvrwä HwAeduô: I 'r . Oestvrlsu unä
6. Oostendaäer , Lonäitorei.

Kolljlttiiigtt Aimklmiis
in

SvkürMll aller Lrt,
schon non 20 Mg . an.

Mulme Keldmaier.

D

^ .18 x»5l.886H<l6

UkjImseItlM8eIikM
tzmxfeiilk iell in grosser ^.nŝ vadl ru billiAstsn Preisen:
Vier - unä Wbinssrvico,

Qiquoursorvico,
Wasser - uncl Dcssort-

sorvico,
Xaticcscrvicc,

Lorviorbrottor
wit korsellaoxlatten , von Rieben-

K0I2, vernickelt uvä lackiert,
1'ortonplslton,

Lrotkörbo unä Obst-
scbaion,

OowürLkästcben,
kltsgörcn,

psfciscbäufclckon,
/lltäcutscks Diorkrügo,

Deckelgläser,
Dockolkrüglo,

klssig - uncl OelgestsIIe,
Lucker - u. butteräcsen,

Qkensckslen,
/Isckensckslen,
kisuckservics,

Driefbesckwerer,
DIumenvssen

in Olaa, korrellan unä Llajolika,
DIumenkörtrcken,

Dlumeutöpfe,
DIumensufsälLS,

l 'kon - unä porLellan-
piguron,

la . Destecke,
Scbeeren,

l 'ssckenmesser,
Hänge - u. Stehlampen,

Wsnälsmpen,
Vogelkällge,

SpSLierstöcke,
Derlsinonnsies,
Zigarrenetuis,

Vlleerscksum - Oigsrrsn-
spitLen,

Wsnäteller,
<-Isssri ikel mit̂ »siebten,
Wssektisekgarnituren,'

kerner kän LinL « « s

Need. SMlMreii, väwpk- MdV̂ MOwLsedivM,
LaSse -, iLksl - u . 'WLLcliLervies , kuxxsuköxks,
einzelne LmäsrZsscliirrls unä LiimLoläLtsii.

Iivms Leisser
am ManIrK,

LkristdLUinliektsr , llekterkAlter,
80V16

8vkr 80iiönv ekri 8ibsumvvrriorungvn in KIsa unä Uamstts
ewxLedlt in reiekkaltixsr ^us v̂akl billigst

<ter Obige.

Wiesbadener Wsquit-Fabeib
von Lxrselisr L Lo..

Wiesbaden.
Holden« Medaille Internationale Avsstellvng Arankfnrta. M. 19V0.

Generalvertreter für Süddeutschland:
Lr » 8l 8UI , O » iHV.

Als das anerkannt vorzüglichste Fabrikat Deutschlands
empfehlen wir zu soliden Preisen in unfern Verkaufsstellen, in Valn » bei

Herrn K . H'feiffer , Badstraße,
zum Weihnachtsfest und bei sonstigem Gebrauch unsre wohlschmeckenden

Marie - , Vildelw - , ? rüi 2  lleinrivd - ,

Vivtoria - Visymis,
gewürzt mit Mandeln, Ananas, Kimveer, ßitronev, Wnm, WUleflmrs,

Ingwer, ßardamoi«,

Sxrrulatius
in reizenden Figuren und feinster Qualität,

vorzüglichstes Theo-, Raffer-u. Veffertgebäck,
hochfeine Spezialität,

sowie unsere renommierte Wiesbadener Mischung.
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Ssüobtos Vkoiknsekisgosvkonic!

°"" " Xölnisedss ^ Lsssr '"!- - '
von ^ ok . vkn . fovkRsndsi ' gvi » ia Koilbnonn,

I-iekerant versokieä . kürstliebsr Muser , vsltberübmt , nltbevvübrtss Hr-
knisedunA » - nnä VVasvkrvaesvr,  von ürLtliobsn Autoritäten bei
sokwscksn , « ntrüncisksn / illgsn ll . Oliscksrsokiwüoks als
vorrüZIiebst smxkobleii , keiustss ? arküm.

Iu § Iasob. ä 40, 60 , 70 unä 100 klK.
Msiuverbauk kür 6u ! w  de ! ^ ollS . Hinäsrsr.

ompf. in s bsleannl
vonLÜglivtisn

QuaUlsl « »

?stsr Weiler , 6on <mor in Laliv.

«
«»

'S

«

8
Z
L
r».

8-
8»

Ernst widmaier
am Markt

hält sich zu Bezug seiner Artikel, wo¬
runter eine große Auswahl Schulranzen,
Samentaschen, Sortemonuates , Akatd-

riemen u . s. w..
Paffend zu Weihnachtsgeschenke«

bestens empfohlen.

MT

Zu Wchnchlsgescheilkkn
empfehle in großer Auswahl zu billigste« Kreise« :

Gvavatten in allen Torten zu Tteh - und Umlegkragen,
KevrenwäfcHe Kvcrgenfchorrev , Kvrrnrrrev-

und wollene Kanöfctzuhe , Kkacshcrnö-
fchuHe , gefüttert und ungefüttert,

Hosenträger , Turnergurten , Portemonnaies,
Cigarrenetuts , Kragen -, Brnst - urd Manschetten

knöpfe, Cravattennadeln re.
F . Kadstraße.

Gestickte Mütze », Hosenträger , Gurten , Tabaksbeutel re verfertigt
bei billigster Berechnung D . O.

Schlittschuhe
in schönster Auswahl bei

Messerschmied Herzog.

Nr Sie Niis „kkeiirillß"
xidt Clsrvädr kür äiö ^.eedtkeit unseres

liLMn - Ioilstts - LrsLvi - ^ LMn.
Null verlunAe nur

„I ' k'öilrirlA " IrLnoliir - Oi ' ss .iii
uuä iveise tlaelialimunZen nurüolr.

l-snalin-sssbrilt Msrlinikonfvlllo.

»W » » » Bersicheruvgsstaud über 4 L Tausend Police « . WWW» » »

AllMM RtM -AOll
Kegründet 18S3. 2U Aeorg -nillert 1855.

Gegenseitigkeits-Gesellschaft unter Aufficht der K. Württ . Regierung.

Lebens-, Renten- und Rapitaloerficherungen.
Aller Gewi «« kommt ausschließlich de« Mitglieder « der Anstalt

z« gut.
— Billigst berechnete Krämie». — Koste Wentenbezüge. ^

Außer den PrSmienreserven noch bedeutende, besondere Sicherheitsfonds.

Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei d-n Vertretern
Lmll Koorgii, Kaufmann und Paul Blocks,', Lehrer in Valn «,

sowie Kustav Voil in

L» - Größte Auswahl, billige Preise!
LIIs 8ortsü kstroleW- imS MW «»,

Lcrrnpenteits,

Kettssaschen , in Kupfer , Zinn und verzinnt,

Sturm - und Stalllalernen,
Kohtenfiiller , Uogelkafige,

emailierte nnd verzillkte Eimer, lackierte Krodkapseln,
sowie Kinderkochherde

empfiehlt

Karl lelüuwg.

6,L.k8̂ Mkd
I. sclkrsti'assv

Silbkr-, Mmä
uuä optisekvn Vkarou

ssäsr ^ rt

MM

Meine

Weihnachts-Ausstellug
(1. Stock) in Kinderspielwaren

ist eröffnet und bietet in 10, 35 und 5V Pfg .-Artikeln bis zu den
feinsten Gegenständen und Neuheiten große Auswahl.  M

I, . Xswxk,
Wayrr 's Wachs.

Auf verschiedene

Branntweine und Kiqueure
z« Weihnächte « « nd Neujahr

nimmt Bestellungen entgegen
Lttrst ». Satzgasse.

Vslsi ' lsV
fousr- uncl Eindruck-sickere

Xssrsnsollksntls.
OsRvnRsg , ^ sIviR 0Vürtt6mdsr § .)

stoner Motor
„66N2"

kün Las , I- ignoin,
SvnLin , » splslka unil

Lvnni ' aloi ' sss,
von '/»— 100 u. wskr kkeräeLräkteu

wit m-txustelektriseker uuä OIübroki -LÜnänuA.
Vrämisrt mit böokstsn Luorsiokunugsu.

Lrslo unä grösst « Motorwagonfsbrüc öor Noll.
Im Interesse eines zeäsu Muksrs lisxt es, unsere krosxskts kommsu LU

lassen.

Z -bsiniLLlis 23 .8M0torsQk3 .dr11l

OeuerLlvertretanA Skukkganl , liotlisdüdlstrasss 11.
2AW " Vom 1. ^ pril ad Ll otoren-  nnä ^ ntomodil-^ nsstellnnx , sovis

Lnrean aurtenstrasse 48 söoU'vsrlc). 'BDGL
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Lrbeilsrvoreill valv.
Weihnachtsfeier

Sonntag , den 16. Dezember 190 «,
im Bierbrauer Dr eiß 'scheu Saal . — Anfang nachmittags 4 Uhr.

Jedermann ist freundlich eingeladen.

Am Samstag , den 15 . Dezember , hält

Mrtzrlsuppr
und ladet hiezu freundlich ein

Kart Gfstg, Metzger.
6s 8tksu 8 rum „iiir 8vli", l.iebsnrell.

Dienstag , öerH 18. Dezember 1900,

wozu höflichst einladet
-

Louis) ollasse,I
früher langjähriger Küchen-Chef.

Hirsau.
Samstag und Sonntag , den 15. «ud 16 . Dezember,

rUetzelsnppe,
wozu freundlichst einladet

G. WagnerKloster.
Soeben wieder eingetroffen:

Maggi zum Würze «,
Maggi s Gemüse - «. Kraftsuppe »,
Maggi s Bouillon -Kapsel »,
Maggi ' s Gluten Kakao , bei

1»li8 . Kiirilvi êr.
Eignen sich sehr als hübsche«, billiges

und praktisches Weihnachtsgeschenk.

Meinen selbstgebrannten

Keidelöeer-,
Zwetschgen- und
Iruchtbranutwein

hast« ich bestens empfohlen
r . Illsöni -,

z. Schwane.

Feinstes

saselbier,
hell Export,

aus der Brauerei
Lalro , in VSdlingsn,

— in der Brauerei auf Flaschen gefüllt—
L Flasche 25 -H,

bei 10 Flaschen franco inS HauS,
empfiehlt

z. Adler . _
Oskers !! LU ksbenl

*e jtbsriiiM»!

vom Haus der Barmherzigkeit in Wild¬
berg hält vorrätig in jeder Größe

Chr . Zahn.

Empfehle auf die Feiertage

Gänse, Enten, Hähne,
Suppenhühner, Tauben.
'-Zn Auch ist eine frische Sendung
Leghühner , Minorkas,
angekommen.

Stets wird Geflügel angekauft.
Ksong dilngnlv , Kadgaffe.

klevtr. I-SulsEl«
sovis Destanätsils jeäer
^rt, veräen dillixst gs-
Uekert. Kostenlose
Kinrloktllng xav26r
Dkluterverkeunä lels-
xbollanlaxell. Illustrierte
kreisllste 2U Diensten.

Lnaen Illrlek,
Ltawwbeiw.

Oonsralvortrolnvg:
Inion - kvlr « !»», Stußlgai -t.

Gän êbacbeln
sind zu haben bei

Alb . Knoll,
Geschirrhandlung im Zwinger.

Ein irischerDauerbrandofen,
ein Regulier -Gfen,

werden billigst abgegeben.
Mrch . Bandweberei Hirsau.

2 Ireiviertelsgeigeu
zu verkaufen gesucht. Von wem, ist zu
erst, im Compt. d. Bl.

Zum Backen
empfehle ich in nur guten Qualitäten:

Mandel « ,
Haselnutzkerne,
Cttronat,
Orangeat,
Rosinen und Ztbebe« ,
Sultaninen,
Kranzfeigen,
Zwetschgen,
Citrone « ,
Schleuderhonig,
Vanittnzucker,
Backpulver,
Chokolade und Caeao,
sämtliche Gewürze.

Aohs. Anderer.

UM US«

LL-<-r S

8 -rr. DN
LLWA

Empfehle meinen

großen Vorrat
in

Cravatten , Kragen , Bor¬
hemden ,Manschetten ,Hemden,

Unterhose « , Unterröcke,
Sawls , Handschuhe,

Schürzen in schwarz und farbig,
Kinderschürzen ,Taschentücher,

Korsetten re.
in großer Auswahl.

K. Kempf.
Mayer ' s Nachf.

LaLev,
roh, sowie stets frisch gebrannt, von den
billigsten bis zu den besten Sorten, hält
empfohlen

G. Pfeiffer.

Arreste Remsede Lcüavwvom-Aelloroi.
6 exr. 1816.

Kehlen 8eo1

6.0.ktenler ckL!e.̂ x1.moüioteraQtSL

Gekleidete Puppen,
Gelenkpuppen,

Täuflinge,
Pnppeukörper,
Puppeuköpfe,
Puppe«schuhe,

-Strumpfe«ud -Arme
in großer Auswahl bei

Vr . Ovntvrlv » .

Mlntkrhlllldslhillsk
in alle « Torten

sowie

K IS 0 v-
llslläseduds

in bester Qualität
empfehlen höflichst

Geschw. Dkvschle.

Auf Weihnachten
empfehle:

Kiudrrherdchen»
Spielwaren,
Christbaumschmuck»
Sprengerlesmodek,
Ausstechformen und
Kackbleche.

Larl Grießler,
Flaschner.

Das Neueste in
Chlijibllillnslhinlllk

empfiehlt den verehrlichen Vereinen so¬
wie einem tit. Publikum von hier und
auswärts ergebenst

Lbrist. 'WisälliLisr,
Klumngrschiistu. Cigarrenhandiung,

Vorstadt.

HklMMilslh!
aller Damen ist ein zartes, reines Gesicht
rosiges, jugendfnschcs Aussehen , weiße
sammetweichc Haut und blendend schöner
Teint . Man wasche sich daher mit:

Radebeultt Mieuulilch -Heife
^o. KergmanuL Co., Kadebelll-Drksdrn

Schutzmarke : „Steckenpferd " ,
L' St . 50 Pf . bei: kouis keisser,
<Z. pfeiller und 4 . k' . veslerlen
und Weilderstadt bei Apoth . Solr.

"elc
Ipwmprl

2u baden bei:
Lmll kvorxil,
0. Seexvr , Lxotbsker, s 6alrv.
Lk. zvivlanü , Ute ^ potbeke,
Ovbr.Lmvnäörkers.Oodsev,! ,
knstav Veil , '
^xotbeksr6. Llobl, j

^Ltaatl .gepr.oivil-ängen .̂

Einen ordentlichen jüngeren

Anecht
sucht für Anfang Januar

Worof z. Rappen.

Eine hochträchtige, an den Zug gewöhnt«

rrnh
_ hat zu verkaufen
Kourad Geiger in Alzenberg.

Münklingen.
Einen 13 Monate alten, rittfühigen

Jarren,
. Simmknthaler Kaffe,

E ^»» hat zu virkaufen
Witwe Kappler.
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li nselitss usste » u
SM - x>3.rtsrrs vmä im I . Ltock msinsL H ^ ussZ

diktst in Allen , sxsrisll ru Waiknsvklsgnsoknnlrsn gvsignvlsn iks »1ilevln neicllllnliixstg
^ .usrvaiii und laäe Min Lesnoli döüiedst ein . loli einxkelils rin billigen kreisen:

Mtz kLpi6r -Lll88tMll § 6ll llllä Q886tt6ll
in slsAnntsn ? LekrmASL, AlLtt unä verliert.

Alkuins Znslsi » iknl
111 KrossartiAsr^ nsvadl.

8vl»-sibknsppvn, lLoolidüokvi' , Xovki-srsplbüobvi' .

6k8ällb - , keilet - um ! kl 'edibtilüelltzi '.ei- ^ O

?os8is - , 1g .§ s - 11. ^ rsru .clsndü .Qlisr ',
5uZsväscdrittso , Loaums , I^ risrds V/srks , Llassiksr.

8vku!- u. l.vkrbüokvi' , /Vilantvn u. iLsrtsn.

Mllä8prÜ0k6 , IikWM86llilM.

OrsxsZsiäs . Lllkm .snyLxrisl ' 11. laLiid.

AkoävUlvrlrksrtv » , Lilckvrb « xvn.

Lxisls , Liläsrdüclisr.
karbsnseliÄLktöln , ksäerLÄslon.

<i» l « « 1rr jeiler Art.
LLal - ruiä 2si6luisii - ^ .rtiL :s1.

I *r»p1 « i-6 rr . Ooisverts , 8eIire1bnt « n8iH « n.

WsäuiÄLlitsLrixxsn unä Ln ^ sl.

CIs .Zxd .QtoZi ' Z.xliisn , DiLyIiLnisn
^nsiebtsn von Os.lv unä OinASASuä.

Lelimnllk-, ^.rdsits-, kdotograxdis- nnä SlLskastsn.

Ormtsilige Zxikgbl.
iiLndsekuk-, Onavstlvn-, Krsgvn- u. ksseksniuvk-

Ksston.
Lolirsib - unä OsIäLÄSSsttsn.

8niv ^bvsvIiHi »vnvi » ans 6luss, Llstall n. 60as.

Î IPPSLOllSQ.
lkIl » tttjri't»pI»l« i'» lLnr«i» » » ä -Gtänäsr.

Lodrsib- nnä lintsn ẐnZs, leässdrollsu.

LrikkNLKkll.
LLu3l ^ rri3 .VxsQ , Lüdi ' sidniitsi ' lÄssSQ.

UrvtIervvL »reir:

Oixarrenetnis , Briet - unä BAnknotsntAsoUen,
Oeläbentel , VisitenIcArtentüselielien, Lsesssairks.

lasoliönkLnuns unä - Zxis ^ol.
^axLuisOlis ^ g-rsu:

Lüstelien , Linderen , ^ anämAxpoken.

K686däkt8- Ullä Oopjörbüedsr, 8Lmill6liuW6ll.
LelursIIste LesorAUNA allsr littsrnrisasisn Lsäürkiusss:

Lsitsekriftsn , Süolior , Werks etc.
ohne  korto2U8ehlA §.

tlieäerlsge
äsr Ovsvkäktsdüellvrkadrik von ümil LsnäsN , so vis

Lberburä k'sluvr irr 8tuttAnrt LU OriAinalprsissn.

vuekkaucklullg , ? apisr - uaä Kalaulerievareu.

Zeaermsnn «lsnn p !»viogrspl »iren!
Oeärnelrts Anleitungen liie^u ^veräen umsonst versandt.

mit allem Zuoenör sind ?u Ladrikxrsisen M Uaben 2U ^ 2.—, 3.—, ^ 5.50,
^ 6.50, ^ 9.—, ^ 16.50, ^ 20 —25 , ^ 30.—, ^ 40.—, ^ 50 —70, ^ 80 —100

und melir

» lM »
2ugleieli emxtelile ieli eine reielie ^.usvalil köstliolier

kMMLMLtzL
und eleganter kaekuvg.in einzelnen Llaeons

Lerner OliLtrnxuAnsr , Liic^usurs , 8oL .nüx >86 , ? UUL6L .-L836N2 : , tslus
LoräsauL -Wslns , Hla .1g.§ a , 8L .srrv sto.

l>eomMrg88ö 3s 80 NI 1SI !' ? for2tieim.

Neben meinem rohe«

Kaßßvv,
in billigen wie besten Sorten , halte
selbstgebraunte«, jede Woche frisch, in
denselben Qualitäten bestens empfohlen

K . Serva.

Stuttgarter

Lchaihdiä
empfiehlt

I . WackenHuth.

L «ußbaumene

Sukontisdje,
matt und glanz,

stickig, empfiehlt bestens
v » rl » adl,

Schreiner.

Trikothemde «,
Unterhose «,
Unterjacke «,

Karrmwoilflanr11henrde«,
Settücher m weiß und farbig,

Kindrrkleidche «,
Kinderkittel,

Kinderhände « u -Mütze « ,
in großer Auswahl bei

W . Lnlvnniann,
Brergaffe.

Empfehlung.
Spiegel , Spiegelgläser , Photo¬

graphierahmen und -Ständer,
Politurleiste » , Borhanggallerie «,
Hanssegen , schön cingerahmt, vnnge
in gefälll- e Erinnerung.

Das Einrahmen von Bilder »,
Blumen , Kränzen « . s.z w . wird
schön und billig ausgäührt.

C. GanzmMer . Glaser,
Marktplatz.

Lase,
roh von 1.— bis 1.60 pr. Pfd .^
frisch gebrannt zu 140 , 1.60 u. 1.90
pr . Pfs . m anerkannt Preiswerter
Qualität empfiehlt

Emil Georgii.
NC >7 ^ lr « 88 « ' MGL

MkMdts-AMvß
unbedingt garant . S8 . Dezbr . e.

der Hulen-r Kirchenbau-
Geldlotterie . 1061 G Idgewinne mit

Mk 40 000.

ÜMptKtzU . M . 15000,5000 kte.
Originatloose 1 ^ t, 13 Loose 12
Porte 10 A B-ehunflslists 15 ^ empf.

d. Sokwsioksrk , Stuttgart.
In Calw : Friseur Bä . Sszssr.

8sison Ilisslsr Lslw.
Am Saale des Hasthofs zum

„Aadischeu Kof".
Direktion: ^.udrs IckariL üottöllk.
Sonntag , den 16 . Dez . 1900.

Letzte Kindervorstellung.
Anfang */,4 Uhr.

Im Reich der Weihllachlsfee!
Weihnachtsmä chen in 4 Akten von

Sophie Heirnig.
1. Akt- Im Reich der Weihnachtsfee. 2. Akt;
Des frommen Kindes Zuversicht. 3. Akt:
Bestrafter Hochmut. 4. Akt- Christkind-

i leius Einzug in der Armut Hütte.
> Preise der Plätze:
!Num . Sitz 50 -Z, 1. Pl - tz 40 2. Platz

25 --Z. Stehplatz 15 ^
AbendS 8 Uhr.

Vorletzte Vorstellung.
Dev Trompeter von

Siikkinge «.
Großes romantisches Kostümstück in 7

Bildern von I . Keller.
1. Bild : Jung Werners Abschied. 2. Bild:
Fridolinsfeier zu Säkkingen. 3. Bild:
Der Spielmann . 4. Bild : Liebe im Maien.

^5. Bild - Der Hauensteiner Rummel. 6. Bild:
Behüt' dich Gott, es wär so schön gewesen.

7. Bild : Glücklich vereint.
Obiges Weihnachtsmärchen kann ich

den Herrn Lehrern und verehrlichen
Eltern auf das Wärmste empfehlen, und
bitte zu dieser letzten Kindervorstellung
um recht rL:e Beteiligung . Abends 8
Uhr vorl tz-e Vorstellung.

Hochachiend
Die Direktion.

Killrtvgrvrrkallf bei Sr«.Friseur Reinhard.
Druck und Verlag der A. OelschlLger 'scheu Buchdruckeret. Verantwortlich: Paul A dols f i» Calw.Telephon Nr. S.
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